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4. Kreisklasse Herren BS

MTV Braunschweig III : TSV Geitelde 
Montag, 10.10.2022, 19:30 Uhr

Rodenstein bereitet dem TSV Geitelde den Weg zum 
Teamerfolg

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 32:28 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TSV Geitelde ihr Auswärtsspiel in der 4. Kreisklasse Herren BS gegen den MTV Braunschweig
III. 130 Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe das Doppel Rodenstein / Meißner den Sieg
im entscheidenden Moment perfekt machte.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 13:11, 11:5, 11:8 gegen Rodenstein / Querfurt fanden Bucko /
Khodarahmi von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Nach gewonnenem ersten Satz
gaben Przybylska / Rohde das Spiel gegen Rodenstein / Meißner noch aus der Hand und verloren
mit 1:3. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Bix / Konnegen bei der letztlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Sammlaus / Politz. Das musste man neidlos anerkennen.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
Erfolg von Pavol Bucko gegen Jens Meißner konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beachtenswert war
hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Bucko mit einem 11:0 über Meißner
hinwegfegte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Ali
Khodarahmi über die 1:3-Niederlage gegen Dirk Rodenstein hinweggetröstet werden musste. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Auf Messers
Schneide stand derweil das Match zwischen Anna Przybylska und Daniel Rodenstein, ehe sich der
Gastspieler mit 4:11, 11:5, 8:11, 11:9, 8:11 durchsetzte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte am Nachbartisch Maik Rohde beim 11:8, 7:11, 14:12, 7:
11, 11:7 gegen Jörg Krüger, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Beim Erfolg von Andreas Bix gegen Dennis Querfurt konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 34 Punkten mit
einem Satzerfolg für Bix endete. Ohne Satzgewinn für Lothar Konnegen verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Michael Sammlaus. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 4:5. Pavol Bucko versäumte es im Anschluss mit einem 1:3 gegen Dirk Rodenstein, einen
Punkt für sein Team zu holen. Ali Khodarahmi hatte im Einzel gegen Jens Meißner am Ende mit 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Anna Przybylska, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jörg Krüger
verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 5:7. Die richtige Herangehensweise hatte Maik Rohde beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Daniel Rodenstein ab dem ersten Ballwechsel. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft
holte anschließend Andreas Bix beim 11:8, 11:7, 11:5 gegen Michael Sammlaus. Keinen Zähler
beisteuern konnte Lothar Konnegen im Spiel gegen Dennis Querfurt, das 0:3 verloren ging. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun
am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Bucko / Khodarahmi in ihrem Doppel
gegen Rodenstein / Meißner etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch
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zum 3:2-Erfolg gratulieren. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Geitelde war
unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den MTV Braunschweig III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den FC Wenden am 14.10.2022 zu punkten. Die Mannschaft des TSV
Geitelde wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC Rot-Weiß
Stiddien III am 14.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 MTV Braunschweig III

Doppel: Bucko / Khodarahmi 1:1, Przybylska / Rohde 0:1, Bix / Konnegen 0:1 
Einzel: P. Bucko 1:1, A. Khodarahmi 1:1, A. Przybylska 0:2, M. Rohde 2:0, A. Bix 2:0, L. Konnegen 0:
2 

 TSV Geitelde
Doppel: Rodenstein / Meißner 2:0, Rodenstein / Querfurt 0:1, Sammlaus / Politz 1:0 
Einzel: D. Rodenstein 2:0, J. Meißner 0:2, J. Krüger 1:1, D. Rodenstein 1:1, M. Sammlaus 1:1, D.
Querfurt 1:1


